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Wetter 

Am Wochenende und Wochenanfang sommerlich warm und trocken. Ab Montag 

Abend bis Ende nächster Woche zunehmend unbeständig mit Gewitter- und Schau-

erneigung.  

Kernobst 

Schorf: Durch den regnerischen Frühsommer sind viele Anlagen befallen. Mit fort-

schreitendem Triebabschluss werden empfindliche junge Blätter zwar weniger, und 

für Fruchtschorf braucht es relativ lange Nässezeiten. Dennoch sollte auch im Hin-

blick auf den Befallsdruck für das kommende Jahr ein Schorfschutz alle 2-3 Wochen 

idealerweise vor Regenphasen erneuert werden. Bei Lagerobst sind Abschlussbe-

handlungen gegen Lagerschorf und andere Lagerkrankheiten heuer besonders wich-

tig. Dabei ist auf die Wartezeiten zu achten! 

Mittelvorschläge: Captan (Merpan, Malvin etc., Wartezeit meist 21 T, max. 5x pro 

Jahr), Flint (WZ 14 Tage), in Bio: Kupfer (WZ 14 T, Jahreskupfermenge beachten!), 

evtl. zusätzliche Kaliumbikarbonatspritzungen (Kumar, Vitisan etc., WZ 0-1 T, mit Ne-

benwirkung gg. „Regenflecken“, nicht mit Kupfer mischen) 

Apfelwickler: Der Flug der 2. Generation ist recht schwach. Daher genügt im Nor-

malfall ein laufender Schutz mit Granulosevirus bis ca. Ende August (WZ 0-7 T). 

Stippe-Vorbeugung: Spritzungen einen Calcium-Blattdünger zugeben, nicht bei 

Temperaturen über 25 °C ausbringen. 

Feuerbrand: In befallenen Anlagen hat sich die Situation stabilisiert. Auftretende Be-

fallsstellen laufend entfernen. 

Zwetschken 

Fruchtfäulen: Bei reifenden Sorten unter Einhaltung der Wartezeiten vor Nieder-

schlägen eine Behandlung durchführen, zB mit Signum (WZ 7 T) oder Teldor (WZ 3 

T), v.a. in Bio: vorbeugend: Kumar (WZ 1 T) bzw. Vitisan plus Netzschwefel plus 

Netzmittel.   



 

 

Bei allen Behandlungen Wartezeiten reichlich einhalten! 

Bei bienengefährlichen Mitteln blühenden Unterwuchs entfernen! 

Notwendige Behandlungen in der kühleren Tageszeit bei Temperaturen unter 

25 °C und nicht bei Wind durchführen. 
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